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Deutſches Reich

Zur Bötticher Kriſe
Unſer berliner Korreſpondent meldet uns telegraphiſch

weiter folgendes Wenn auch die Mittheilung von hieſigen
parlamentariſchen Berichterſtattern daß Herr von Bötticher
ſeine Demiſſion bereits eingereicht habe offiziell dementirt
worden iſt ſo wird mir doch heute nochmals von einwands
freier Seite beſtätigt daß meine nenliche diesbezügliche Jn
formation durchaus zutreffend geweſen ſei Herr v Bötticher
habe gegenüber den fortgeſetzten Preßerörterungen im letzten
Miniſterrathe auf das Beſtimmteſte erklärt daß er nur dann
eine Möglichkeit ſehe im Amte zu verweilen wenn ihm von
ſeinem kaiſerlichen Herrn und ſeinen Miniſterkollegen ein
eklatantes Vertrauensvotum ertheilt würde welches allen
weiteren Erörterungen ein definitives Ende bereite Der
Vorwärts weiß denn auch bereits in Beſtätigung meiner

vorgeſtrigen Meldung zu berichten daß eine neue Knnd
gebung des Staatsminiſteriums in dieſer Angelegenheit
bevorſtehe Die Kriſis dürfte alſo in den nächſten Tagen ihre
Erledigung finden

Die Feier auf dem Schlachtfelde von Wörth
Wie ſchon gemeldet hielt die Weiherede bei der Enthüllung

des Kaiſer Friedrich Denkmals der General der Jnfanterie
von Miſchke Die Worte des Redners machten großen
Eindruck und wir theilen deshalb darüber zur Ergänzung des
bereits in der heutigen Morgenausgabe Mitgetheilten noch
einiges Nähere mit General von Miſchke ſchilderte in
warmen begeiſterten Worten die herrliche Geſtalt des Kron
prinzen ſeinen vom deutſch nationalen Gedanken erfüllten Geiſt
und ſeine feſte Zuverſicht daß der Preis des Kampfes das
unter der Kaiſerkrone wieder vereinte deutſche Vaterland ſein
würde Redner wies hin auf die Liebe und das freudige
Vertrauen mit welchem die ſüddeutſchen Brüder Fürſten und
Völker Offiziere wie Soldaten die Ernennung des Kron
prinzen zum Führer der ſüddeutſchen Truppen aufnahmen
Insbeſondere erinnerte Redner an die feſtliche Vorſtellung in
München wo der edle König von Bayern dem Kronprinzen
die ritterliche Hand darbot und wie bei dieſem unvergeßlichen
Bilde ein gewaltiger Sturm des Beifalls das Haus durch
brauſte Ein gleicher ſympathiſcher Empfang wurde dem
Kronprinzen von den Bundesfürſten und der Bevölkerung in
Württemberg und Baden zu theil Und als dann die eiſernen
Würfel ins Rollen gekommen die Höhen von Weißenburg er
ſtürmt waren erfolgte bei Wörth die erſte große Schlacht
Weit über die unmittelbaren taktiſchen Erfolge hinaus war
dieſer Sieg folgen und bedeutungsſchwer ſowohl für den
weiteren Gang der kriegeriſchen Ereigniſſe wie für die Ge
ſtaltung der allgemeinen politiſchen Lage Mit Staunen ſah
die Welt was vereinte deutſche Kraft vermag Bei Wörth
entſtand das ſchöne Loſungswort Unſer Fritz, welches ihm
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Rus der Rrichshaupkſtadt
IHerbſt Saiſon Premièrenpublikum Theatraliſches

Mufikaliſches Einer der ſich ſelbſt überlebt und ſeine Nekrologe lieſt
Von der bildenden Kunſt Das ſoziale Gewiſſen

Berlin 18 Oktober
Bim bim bim die Saiſon beginnt Kühler wird es

und windiger Auch der hartnäckige ausdauernde Sommer 1895
wankt dem Grabe zu Die Bäume ſchütteln ſich und der
bekannte unerquickliche Nebelwind ſäuſelt herbſtlich durch die
dürren Blätter Aber zu Zeiten wenn die blinzelnde Oktober
ſonne durch die Wolken ſieht iſt draußen im Thiergarten ein
Gartenfeſt von jubelnder Pracht Roth und grün und braun
und gelb winkt das Laub von den Stämmen glühend und
leuchtend in den hellen Strahlen matt und traurig im
Schatten Um die Mittagszeit aber wird der Farbenzauber
den die Natur hier bietet geſtört durch hohe Hüte mit grellen
Schleifen und nickenden Federn durch Halsrüſchen nach neueſtem
pariſer Muſter in allen Farben und allen Nuancen Unter
dieſen Toilettengegenſtänden aber erſcheinen die Damen und
Dämchen des Weſtens die ihre Promenade machen wichtig
und eilig plaudernd in gegenſeitiger Kritik nicht die Promenaden
der Provinzialſtadt hinter ſich laſſend In einem Punkte iſt
die Mittagspromenade der kleineren Stadt freilich glücklicher
daran am Wochentag fehlt in Berlin völlig das männliche
Element Das hat zu thun und ſich zu plagen in dieſer
fleißigſten Stadt wo alles in unermüdlicher wirbelnder
Thätigkeit durcheinanderquirlt mehr als anderswo Nur am
Sonntag haben die Blicke aus holden Augen die ſuchend
ln den herbſtlichen alten Buchen und Kaſtanien umher
chweifen das Glück richtige Objekte zu finden Am

Sonntag iſt es ein buntbewegtes Leben das ſich da ent
wickelt und an den wandelnden Fußgängern jagen fahren und
rumpeln Equipagen Droſchken erſter und zweiter Klaſſe in
langem Zuge vorüber Der Kreis dieſer Spaziergänger iſt
nicht gar groß Es iſt eine Geſellſchaftskaſte für ſich die
wenig Weltſtädtiſches zeigt in der jeder einzelne bekrittelt und
beklatſcht wird in der jeder von jedem alles weiß

Ein wenig modifizirt gemiſcht mit einzelnen künſtleriſch
litterariſchen Elementen zeigt ſich dieſe Kaſte auch an den
Mittelpunkten des öffentlichen Lebens in den Theatern die
vor Weihnachten unumſchränkt herrſchen ohne die leidige
Konkurrenz der Bälle und Feſte Die Premidren zeigen ſtets
das gleiche typiſche Publikum ein wenig abgetönt nur nach
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fortan das ſchönſte und liebſte Reis ſeines reichen Ruhmes
und Ehrenkranzes war Und ſobald die blutige Arbeit gethan
war dann erſchien er ein königlicher Samariter als Helfer
Retter und Tröſter für Freund und Feind Redner erinnerte
hier an die ergreifenden Scenen wie der Kronprinz den tödt
lich verwundeten Major v Kayſenberg umarmte wie er an
der Leiche des Generals Ahel Donay ſtand und wie er dem
ſterbenden franzöſiſchen General Raoult die Hand reichte
General von Miſchke gedachte ſodann der treuen und tapferen
Mitgehilfen des Kronprinzen des ſchlachtenkundigen ſtets
ſiegeszuverſichtlichen Blumenthal Kirchbach s des Mannes von
echtem deutſchen Schrot und Korn der klaſſiſchen Helden
geſtalten Hartmann s und v d Tann s der tapferen Mit
arbeit der württembergiſchen und badiſchen Truppen und ihrer
Führer Redner ſchloß mit der Erinnerung an den Heim
gang des königlichen Dulders

Am Tage von Fehrbellin und Bellealliance da trugen wir
ihn hinaus ſein treues Schlachtroß Wörth unmittelbar dem
Sarge folgend zur felbſtgewählten Stätte des Friedens Wohl
prangte die Natur im ſchönſten Frühlingsſchmuck die Wald
vögel ſangen ihrem Herrn und Liebling ihr Abſchiedslied aber
von den Thürmen der Stadt tönte dumpfes Trauergeläut die
Trommeln wirbelten gedämpft die Fahnen waren umflort
Tiefes Weh war in die Herzen aller eingezogen Er ward
begraben aber nicht vergeſſen Länger als das von Meiſter
hand in Stein und Erz geformte Bild den leiblichen Augen
der Mitmenſchen ſichtbar ſein wird wird ſeine hehre Licht
geſtalt der Seele der Nation vorſchweben ſo lange Preußens
Aar nicht der Sonne weicht ſo lange deutſche Treue nicht in
der Welt geſtorben Kaiſer Friedrich der Edle Nun ihr
ruhmgekränzten Feuerſchlünde die ihr vor 25 Jahren an dieſer
Stätte Tod und Verderben in die Feindesreihen geſchleudert
traget heute euren ehernen Feſtesgruß hinauf zu den Wolken
Drommeten erſchallet Jhr mit Eichenlaunb geſchmückten
Fahnen ſenket euch vor dem königlichen Sieger Auf aller
höchſten Befehl Sr Majeſtat des Kaiſers fällt die Hülle mit
unſerem Schlachtenruf Es lebe Se Majeſtät der Kaifer
Hurrah hurrah hurrah hurrah

Deutſchland und Rußland
Eine hohe diplomatiſche Perſönlichkeit gewährte

einem Mitarbeiter des Berl Tagebl eine Unterredung
mit Bezug auf die Anweſenheit des Fürſten Lobanoff
in Berlin Der Diplomat erklärte zunächſt daß der Beſuch
des ruſſiſchen Miniſters des Auswärtigen in Berlin gerade
im gegenwärtigen Augenblicke eine weit über den Rahmen des
Konventionellen hingusgehende ernſte politiſche Bedeutung
gehabt habe Das gehe ſchon daraus hervor daß der Reichs
kanzler Fürſt Hohenlohe kurz vor dem Eintreffen Lobanoff s
in Hubertusſtock eine längere Audienz beim Kaiſer hatte Jch
bin ſogar, ſo fuhr der Diplomat fort geneigt zu glauben
daß ſchon während der Anweſenheit des Fürſten Hohenlohe in
Petersburg der Beſuch des Fürſten Lobanoff in Berlin
arrangirt worden iſt ganz abgeſehen davon daß Fürfl
Lobanoff ſchon aus Höflichkeitsrückſichten ſich verpflichtet
fühlte nach ſeiner Rückkehr von Frankreich dem dentſchen
Kaiſer ſeine Aufwartung zu machen Nachdem dann eine
ganze Reihe politiſcher Fragen einer Erörterung unterzogen

dem Charakter der einzelnen Muſenhäuſer Da iſt ein feſcher
junger Spekulant von der Börſe der niemals Geld ſtets aber
einen tadellos in die ßele gebürſteten Schnurrbart hat und
ſeine immer feſche auffallende ein wenig von Haut goüt an
geräucherte Gemahlin ſie fehlen nie in einer der erſten
Logen auf den äußerſt ſichtbar machenden Vorderplätzen Da
iſt ein alter Herr mit weißem Schnurrbart und rothem Ge
ſicht der immer lächelt ſeit Jahren fehlt er nicht Man
hat ihn einmal eine Zeit lang in eine Anſtalt für Gemüths
kranke gethan dann hat man ihn unter Kuratel geſtellt es
nutzt alles nichts eine Premiöre verſäumt er nicht Das ganze
Theater würde außer ſich gerathen wenn er nicht in der erſten
Parketreihe ſitzen würde Dann eine Reihe junger Geſellſchafts
löwen die dabei ſein müſſen die ein Geſicht machen als er
füllten ſie eine ſchwere Pflicht ein Opfer das ihnen ihre
ſoziale Stellung auferlegt Und die Kritiker lieber Gott die
Kritiker Giebt es einen ſchwereren Bexuf als den eines
berliner Rezenſenten Faſt alle Abende ruft ſie die Arbeit
vor den Vorhang und wie ſelten blüht ihnen ein Glück des
Genuſſes Der Berufsmenſch und der Kunſtmenſch in ihnen
ſtöhnuen gleichmäßig unter dem Drucke dieſer Sitzthätigkeit
Neulich las ich einen hübſchen Zweizeiler der die ganze
Scenenwelt des Kunſt und Theater Berichterſtatters mit ihrer
doppelten Seele vortrefflich knapp zuſammeufaßt

Zuvörderſt kommt der KritikusTheils weil er will theils weil er muß

Die Theater ſind eben dabei ihre Da e vorzu
bereiten und auszuſpielen bisher war meiſt nur Vorpoſten
geplänkel mit vereinzelten ſiegreichen Schlachten Das

Deutſche Theater erweiſt ſich immer mehr als unſer rechtes
eigentliches Kunſtinſtitut Eine Schar der allerbeſten lebenden
deutſchen Schauſpieler wirkt hier in einer Weiſe zuſammen
wie man es bisher noch nicht erlebt hat und eine Muſter
aufführung erſten Ranges iſt die Darſtellung desjenigen
Stückes das augenblicklich den Hauptanziehungspunkt bildet
des 22jährigen Georg l ergreifendes Schauſpiel
Die Mütter von deſſen Vorzügen ich an dieſer Stelle

ſchon gelegentlich ſeiner erſten in der Freien
Bühne berichtete Direktor Dr Otto rahm bildet den
Mittelpunkt für die moderne litterariſche Bewegung und in
ſeinem Hauſe hat vor einem ganz kleinen auserleſenen Kreiſeam vergangenen Montag u Gerhart Hauptmann ſein
neues großes Drama vorgeleſen Florian Geyer ein Schau
ſpiel ans der Zeit der Bauernkriege dgs ähnlich wie in den
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ſind ſchließt der Gewährsmann des Berl Tagebl ſeinen
Bericht wie folgt

Wenn die deutſchen Staatsmänner von dem gewinnenden
Auftreten des Fürſten Lobanoff und von ſeinen Verſicherungen
den Eindruck der freundſchaftlichen Abſichten Rußlands gewonnen
haben ſo durfte Fürſt Lobanoff andererſeits die Ueberzeugung
mit ſich nehmen daß ſeine Anweſenheit in Berlin eine neue für
beide Theile werthvolle und hoffentlich chancenreiche Phaſe der
deutſch ruſſiſchen Beziehungen eingeleitet hat deren Wirkungen
ſich ſehr bald wohl zunächſt im Orient äußern
dürften

Das Hauptverdienſt die Dinge zu dieſer Entwickelung
gebracht zu haben gebührt aber dem Reichskanzler Hohenlohe
der nicht nur mit einem vollen diplomatiſchen Erfolg aus Peters
burg heimkehrte ſondern deſſen Perſönlichkeit überall an der
Newa und am Zarenhofe den vorzüglichſten Eindruck gemacht
hat Jedenfalls iſt der Austauſch der Beſuche der beiden leiten
den Miniſter Deutſchlands und Rußlands eine weitere Etappe
auf dem Wege der gegenſeitigen Annäherung des gegenſeitigen
Sichkennenlernens geweſen

Nochmals Herr Sköcker
Herr Stöcker veröffentlicht in ſeiner Deutſchevang Kirchen

zeitung jetzt den fünften Artikel über die falſche Kartell
politik Deutſchlands Verhängniß Er läßt ſich beſonders über
ſeine Beziehungen zum Hofe aus Kaiſer Wilhelm I ſei bei
dem Ordensfeſt 1878 auf ihn zugekommen und habe gütig
geſagt Das iſt unſer Lanzenbrecher Bei derſelben Ge
legenheit 1879 habe ihn der Kaiſer ſeiner Huld verſichert Jch
habe Jhnen den Rothen Adler Orden geben wollen aber man
meinte zwei Hofprediger auf einmal Hoſprediger Baur hatte
den Orden erhalten ſei zu viel Sie haben aber mehr ver
dient wie das Vom Hörenſagen verſichert Herr Sköcker
auch daß der Kaiſer noch kurz vor ſeinem Tode geſagt habe
Die berliner Bewegung hat wenigſtens 50,000 konſervative

Stimmen aufgebracht Wenn Herr Stöcker erzählt der
Kaiſer habe geſagt eine Lektion könne den Jnden nicht ſchaden
da ſie ſonſt zu breitſpurig würden ſo wird es um ſolche Be
richte glaubhaft zu machen bündigerer Beweiſe bedürfen als
der Ausſage Stöcker s zumal er ſelbſt geſtehen muß daß er
bei dem Kaiſer verſchiedentlich ernſte Verſtimmung hervor
gerufen hat Schon die vBleichröder ſche Angelegenheit
hatte ihm eine ſcharfe Mißbilligung eingetragen Wegen
ſeiner Reden bei der Lutherfeier in London im Jahre 1883
habe er wiederum einen Verweis und die Anordnung er
halten im Auslande nie wieder Verſammlungen abzu
halten So erfuhr ich denn hin und wieder recht em
pfindliche Demüthigungen Stellungen die ich inne hatte
wurden mir genommen Stellungen auf die ich meinem Dienſt
alter nach Anſpruch gehabt hätte erhielt ich nicht Wie wir
der Voſſ Ztg weiter entnehmen verwahrt ſich Herr Stöcker
dann dagegen daß man ihm kleine Jrrthümer wie ſie
bei einer agitatoriſchen Thätigkeit unvermeidlich ſeien als
Lügen anrechne ſchilt auf die ſchlechte Preſſe die Juden und
die litterariſchen Chriſtenſklaven die alles Große und
Heilige unter ihr Schächtermeſſer nehmen und verſichert
Durch Leſſing s Nathan ſind die Deutſchen ſo an die

falſche Beurtheilung des Judenthums gewöhnt daß ſie ihre

Webern eine ganze Maſſe eine revolutionäre Menge in den
Vordergrund treten läßt und ſo ein breites gewaltiges Kultur
bild bietet aus der Zeit des 16 Jahrhunderts die unſerer
Periode ſo ähnlich war freilich ſich durch die ſelbſtbewußte
Kraft die eiſerne Energie ſeiner Menſchen durch den
ſtürmiſchen Thatendrang ſeiner Söhne von der Epoche am
Ende des 19 Jahrhunderts ſo merklich abhebt Jm Januar
ſoll das neue Drama im Deutſchen Theater ſeine erſte Auf
führung erleben

Die luſtige und auch luftige Weiſe iſt jetzt hauptſächlich im
Reſidenztheater heimiſch Dort wird ein Schwank auf

geführt der zeigt daß es falſch iſt wenn man den Deutſchen
das von den Franzoſen angeblich in Erbpacht genommene Ge
Be zur tollen echten Luſtigkeits Dichtung abſpricht Der

itelheld des Rabenvaters von Joſef Jarno und Hans
Fiſcher zwei Schauſpielern des Deutſchen Theaters iſt ein
lebensluſtiger Provinz Fabrikant der gar zu gern hier und da
einmal zu einer fröhlichen Bummel ,Geſchäftsreiſe nach
Berlin durchgeht der aber von ſeiner energiſchen kaſſenführenden
Gattin im Verhältniß zu ſeinen Wünſchen allzu knapp gehalten
wird Da iſt ihm eine geniale Jdee aufgeſtiegen er beichtetſeiner Frau eine gugebiiche Jugendſünde einen thatſächlich

nicht vorhandenen unehelichen Sohn aus ſeiner Junggeſellen
zeit für deſſen Unterhalt das weiche Herz der Edlen gerne
die Mittel bewilligt So iſt es ein Vierteljahrhundert fort
gegangen bis am ſilbernen Hochzeitstage eben dieſe edle Gattin
den heroiſchen Entſchluß faßt das Kind zu adoptiren Das
wirbelnde Durcheinander das nun entſteht als ein Sohn ge
ſucht werden muß ein Unſchuldiger dafür gehalten wird und
nun Mißverſtändniß auf Mißverſtändniß immer neue Ver
wirrung hervorruft hätte jedem Franzoſen allerhand Ehre
emacht Die Verfaſſer haben ihre kecke Jdee mit einer
krupelloſen Kühnheit ausgeſchöpft und ausgenutzt die geradezu

verblüfft ja die verletzen würde wenn man überhaupt vor
Lachen zum Bewußtſein käme

Andere Theater blühen und wieder andere entſtehen Nach
des großen Barnay Abgang hat Jntendant Prafch das
Berliner Theater übernommen die Bühne des beſſeren

Mittelſtandes, und ſich mit dem Wagniß einer Pentheſilea
Aufführung vortrefflich eingeführt Weit draußen in Char
lottenburg hat Baumeiſter Sehring der geniale und ge
ſchmackvolle VillenErbauer ein neues Theater des Weſtens
gegründet deſſen Fundamente ſich nun aus dem Boden erheben
Und ein zweites billiges Volksthegter wie wir es im Schiller
cheater beſitzen wo der Parquetplatz 1 M 50 Pf und ein
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e gene Thorheit und Schande gar nicht mehr fühlen Herr
Stöcker hält für nöthig auch ſeinen Prozeß zu beſprechen
den dem Anfang und dem Ende des Prozeſſes habe die

reſſe eine Temperalur geiſtiger Fieberhitze erzeugt Andere
Einflüſſe kamen wie man erzählt binzu Daß ich ein
ſolches Erkenniniß nicht für zutreffend halten konnte iſt
begreiflich Gewiß Aber Kaiſer Wilhelm ſcheint
darüber anderer Meinung geweſen zu ſein Denn Herr
Stöcker erzählt

rich der Präſident des Evangeliſchen Oberre e e und theilte mir mit Seine Majeſtät
ord rich auf meinen Abſchied einzureichen Selbſtverſtändd tie ich hiich dazu bereit aber unter der Bedingung daß

ich eine Rechtſertigingeſ iſt einreichen dürfe ſonſt würde ich
lieber eine Disciplinarunterſuchung gegen mich beantragen
Darauf ging der Kaiſer in ſeiner Güte ſtillſchweigend ein ich
richtete an ihn und an ſeinen Kabinetsrath en Schreiben
welche die Anſtiftung des Prozeſſes aus dem Zuſtande unſeres
öffentlichen Lebens zu erklären ſuchten Trotzdem wäre ich wahr
ſcheinlich damals meines Amtes enthoben Da kam die Hilfe von
einer Seite an die ich kaum hatte denken können von einer hohen
Perſönlichkeit welche die Lage der Dinge und die völlige Ver
wirrung des ganzen Handels klar erkannte Der Kaiſer erhielt
einen aufllärenden Brief welcher bewirkte daß die Angelegen
heit nicht weiter getrieben wurde und im Sande verlief

Am Schluß ſeines Artikels ſucht Stöcker das Verhältniß
Kaiſer Friedrich s zu ihm ſo darzuſtellen als ob dieſer zu
letzt doch noch mit ihm ausgeſöhnt geweſen wäre Er erzählt
er habe aus zuverkäſſiger Quelle erfahren Kaiſer Friedrich ſei
nach dem Thronrath noch einmal darauf angeredet worden
ſeine Stöckers Sache doch zu erledigen und er habe ab
lehnend geantwortet

ſoll auch hierbei erklärt haben M ſei nicht in eine hoch
ariſtokratiſche Familie ſondern in eine miſerable Geſellſchaft
e Durch dieſe Aeußerung fühlte ſich unn ganz be
onders Haus v der Bruder der Frau ſchwer be

leidigt und beſchrittk gegen den Schulrath den Weg der Privat
beleidigungskklage Der Schnlrath nahm für ſich den
Schutz des S 193 des Strafgeſetzbuchs in Anſpruch
erklärte den Privatkläger gar nicht zu kennnen und
beſtritt auch jene Aeußerung gethan zu haben Die
Staatsanwaltſchaft ſtellte auch Erhebungen an M erklärte
mit Beſtimmtheit daß der Schulrath die fragliche Aeußerung
gethan habe während der Direktor K ſich nicht mehr klar der
Worte erinnerte indeſſen die Möglichkeit zugab daß der Schul
rath jene Worte gebraucht habe Nunmehr erhob der
Miniſter der geiſtlichen Unterrichts und Medi
zinal Angelegenheiten den Konflikt zu Gunſten des
Schulraths und behauptete letzterer habe ſeine Amtsbefugniſſe
nicht überſchritten Der Oberſtaatsanwalt erachtete den Kon
flikt für begründet das Amtsgericht ebenſo wie das Ober
Landesgericht erklärten den Konflikt für nicht begründet und
ſahen den Schulrath für nicht berechtigt an über eine ganze
Familie ſeine Mißachtung in ſo draſtiſcher Form zu äußern
Alsdann hatte ſich das Oberverwaltungsgericht mit der Ange
legenheit zu beſchäftigen woſelbſt Juſtizrath Munkel als
Vertreter des Klägers Hans v Z mit Wärme für die Ver
werfung des Konflikts eintrat und hervorhob daß der Kläger
mit dem Schulrath überhaupt nicht in amtlichen Beziehungen
ſtehe Das Oberverwaltungsgericht verwarf daher den Kon
flikt ſo daß das gerichtliche Verfahren ſeinen Fortgang zu
nehmen hat

Nach einer Meldung der N Fr Pr aus Budapeſt
wird in den nächſten Tagen eine Miniſterialverordnung ver
öffentlicht werden durch welche die Einfuhr geſunder
Schweine aus Serbien vom 20 Okt ab in der Art ge
ſtattet wird daß vom 20 Okt bis 9 Nov wöchentlich 3900
Schweine die Grenze paſſiren und die Transporte vom 9 Nov
ab bis auf weitere Verfügung auf wöchentlich 5000 ergänzt
werden können

Dänemark Jn der Sitzung des Folkething am Freitag
führte der Konſeilpräſident Baron von Reetz Thott aus
Die Finanzberathungen erwieſen es und jeder erkenne es an
daß der Ausgleich den politiſchen Streit beſeitigt habe Das
Miniſterium habe eine freiere unabhängigere Stellung dem
jetzigen Folkething gegenüber deſſen Mehrzahl ſich thatſächlich
geneigt zeige die Vermittelung des Miniſteriums anzunehmen
r Programm des Miniſterinms beſtehe in ſeinen Geſetzes
vorlagen

Norwegen Der der gemäßigten Partei angehörende
Stagatsrato Hangland änßerte in einer politiſchen Verſamm
lung die Vermittelungsre gierung ſei jetzt gebildet doch
ſeien damit die Schwierigkeiten nicht beſeitigt ſondern fingen
im Gegentheil jetzt ernſtlich an
Unionsfragen auf der Grundlage der Gleichſtellnng herbei
zuführen andere Meinungsverſchiedenheiten die entſtehen könnten

Jetzt gelte es die Löſung der

müßten ruhen Der Redner forderte zur energiſchen Arbeit
auf damit der Streit wegen der Union in ehrenvoller Weiſe
beendigt werden könne

Frankreich Die Stadt Avignon plant die Wieder
herſtellung des Palaſtes der Päpſte der dem Papſt
zum Geſchenk gemacht werden ſoll Die Stadt ſchmeichelt ſich

erſ en r gen daß vielleicht das Conclave dort abgehalten werden könne
Deutſchland und Luxemburg n Freitag m der Jufanterie z D und ehe Einer ſtädtiſchen Abordnung wurde im Vatikan erklärt der

Wie die Köln Ztg hört hat der Großherzog von olige Chef der Admiralität v Stoſchſeine goldene Hochzeit Papſt würde das Geſchenk annehmen wenn es ihm von der

Kur z gefeiert Dem Jubelpaare wurde eine Fülle ehrenvoller und an znremburg den deutſchen Kaiſer aus Anlaß ſeiner genehmer Erinnerungen dargebracht Der Kaiſer überſandte Regierung auf diplomatiſchem Wege angeboten wäre
Anweſenheit in der Nähe der luxemburgiſchen Grenze durch die goldene Ehejubiläums Medaille die Sie noch oft an das Kongoſtaat Die Hinrichtungsaffäre Stokes nimmt für
einen beſonderen Abgeſandten begrüßen wollen Der Kaiſer heutige ſchöne Feſt und an die dankbare Theilnahme Jbhres die Kongo Regierung eine bedrohliche Wendung Jnſolge der
bat aber dieſe Begrüßung unter Hinweis auf den privaten Königs erinnern möge die Kaiſerin ſandte herz Ausſagen des Arztes Dr Michaux fordert England daß der
Charakter ſeines diesmalgen Aufenthalts in Kurzel dankend liche Segenswünſche die Frau Großherzogin von Baden Kapitän Lothaire der Mörder des Händlers Stokes nicht
abgelehnt Die Köln Ztg bemerkt dazu Wir gehen e die dammte Ver WrhWares b a blos wegen Mißbrauchs der Amtsgewalt ſondern wegen ge
wohl in der Annahme nicht fehl daß zu dieſem Entſchluſſe ihren Glückwünſchen die Mittheilung da e einer neuen Straße meinen Mordes vor ein Kriegs ericht geſtellt werdeauch die giftige dentſchfeindliche Haltung beigetragen haben n Namen Vohſrage dar Knecht Erinnerung Ueberdies verlangt England eine M iliio n Franken Ent
wird die ſich zumal in den letzten Jahren bei jeder Gelegen werde Für die kaiſerliche Marine für deren Entwickelung der ſchädigung für die Familie Stokes
heit in weiten Kreiſen der lnxemburgiſchen Bevölkerung kund An ſo viel gethan gratulirte der Chef der Admiralität Braſilien Der Senat nahm die ganze Amneſtie
gegeben hat und welche die inxemburgiſche Regierung zum Admiral Knorr für die deutſchen Induſtriellen der Kommenzien y o rlage unverändert an während die Sgputertecanſver

S mit der wünſchenswerthen Entſchiedenheit be rats n ren Senten nd der M V Hore u c r c
Ampft hat erſucht Stimmung dafür zu wie chen daß der Ritlergutsbeſiber alle militäriſchen Führer und Offiziere die an der Empörung

Von den Grundſteuerentſchädigungen v Helldorf Bedra die Führung der konſervativen r waren erſt nach zwei Jahren wieder in das
Ans Pommern wurde kürzlich berichtet daß die Verwaltungs i Wieder abernehme Viele Abſicht ſtoße aber auf ent braſilianiſche Heer eingeſtellt werden dürſen Dieſer Antrag
n furz gs ſchiedenſten Widerſpruch bei den Agrariern und habe deshalb wird vermuthlich vom Senat genehmigt werdenbehörden an die Rück zahlung der Grundſteuer nur geringe Ausſicht auf Verwirklichung

entſchädigungen erinnert hätten Daraus wurde der In Leipzig iſt am Donnerstag im 60 Lebensjahre nach
Schluß gezogen daß das Staatsminiſterium zu den von ſchwerem Leiden am Herzſchlag der Reichsgerichtsrath Otto
beiden Hänſern des Landtages gefaßten Reſolutionen in denen Freytag geſtorben
ein Verzicht des Staates auf die Rückzahlung verlangt wurde Marinenachrichten

Irovinzialnachrichten
Stendal 18 Okt Fahnenband Familiendrama

9 Laut telegraphiſcher Meldung an das weiß rot d lches S M der Kaiſereine ablehnende Stellung eingenommen habe Wie der Magd Ober Kommando der Marine iſt S M S Gneiſenau, re en en Ma d
Zig aber berichtet wird hat das Staatsminiſterium ſich mit Kommandant Korvetten Kapitän da FonſecaWollheim am is Hit de ne Nr 10 zur Erinnerung an die Betheiligung
dieſer Angelegenheit noch nicht befaßt in Funchal Madeira angekommen und beabſichtigt am 19 Okt deſſelhen am Feldzuge 1870/71 verliehen hat wurde heute durch

nach Kap Verdes in See zu gehen den egiments Commandeur Major v Feſtenberg Patiſch dem
auf dem Domplatz in Parade aufgeſtellten Regiment mit einer

Ausland Anſprache übergeben die mit einem Hoch auf den Kaiſer ſchloß
Mit einer M pikanten Angelegenheit hatte fich wie uns 8 r c ehe Rein berliner Mitarbeiter berichtet ſoeben der J Senat des OeſterreichUngarn Der Kaiſer erkundigte ſich tele die in erhabener aus Goldbronce hergeſtellter Schrift die NamenDOberverwaltungsgerichts zu befaſſen Ein Oberlehrer e eh ben Befinden des Grafen Zanffe in Elb We L s s r

M hatte ſich am 7 Ang 1893 mit einem adeligen Fräulein ſchau Nach den letzten Nachrichten von dort dauert die an Bols Bangelles und Puiſeux Stains und Econen Chaufonr
aus der Familie v Z verheirathet als dann bereits am Beſſerung in dem Allgemeinbefinden des Grafen fort Vernon Paris Frau Seiler die am Mittwoch abend ihre15 Dez deſſelben Jahres der Storch in s Familie einen Se nd r Franz Ferdinand hat von Luſin vier Kinder in der Üchte ertränkte iſt bereits am Donnerstag
Beſuch abſtattete erregte dies etwas Aufſehen Es wurde Piccolo aus einen Brigadebefehl erlaſſen in welchem er von aus dem Krankenhauſe entlaſſen und in Unterſuchungshaft nach
dann auch M auf geben ſich nach einer anderen Stellung der 38 Jnfanteriebrigade Abſchied nimmt dem Gerichtsgefängniß gebracht worden Man nimmt übrigens

Eine Storchengeſchichte

umzuthun Schon e das freudige Familienereigniß ſich zu weshalb auch eine ärzutichetrug hatte M den Provinzialſchulrath K mit Rückſicht auf
ſeine hochariſtokratiſche Familienverbindung um Verſetzung
gebeten was K indeſſen abgeſchlagen hatte Nachdem ſodann
der Storch bei M Einkehr gehalten machte welcher am
12 Febr 1874 die Schule beſuchte in welcher M thätig war
letzterem u Gegenwart des Direktors K heftige Vorwürfe und

Abonnement auf 6 Vorſtellungen im zweiten Rang mit
Garderobe 3 M 50 Pf koſtet ſoll im Weſten entſtehen
mit dem Namen Kaiſer Wilhelm Theater

Man ſieht Berlin wird immer litterariſcher Wenn es nur
auch ein wenig muſikaliſcher würde Quantitativ wird ja
genng Muſik gemacht Konzerte ohne Ende ſind annoncirt
Aber faſt alles bleibt leer bis auf die wundervollen Symphonie
Konzerte der königlichen Kapelle die der geniale Felix Wein
zartner meiſterhaft dirigirt und die zu beſuchen nun bereits
zum guten Ton gehört Unſere Oper freilich hat ſich vom
Semmerſchlaf noch nicht recht erholt Und auch der ſchöne
Maeſtro Pietro Mascagni hat mit ſeinem Silvano, den
er ſelkſt dirigirte nur ſpärlichen Erfolg geerntet So wandelbar
iſt des Ludlikums Gunſt Wer hätte vor vier Jahren ge
laubt das die Berliner über den angeſchwärmten Cavalleria
omponiſten femals zweifelnd die Achſeln zucken und die Naſen

rümpfen wären
Schlimm iſt es wenn einer ſeinen Ruhm überlebt Aber

zehnfach ſchlimmer wenn er ſich ſelbſt überlebt Dies ſeltſame
Schickſal hat der bisherige Direktor der Nationalgallerie Geh
Oberregierungsrath Dr Max Jordan gehabt Am ver
gangenen Sonnabend ſchwirrten in den Theatern und in den
litterariſch künſtleriſchen Caſés Bier und Weinhäuſern plötzlich
Gerüchte umher von ſeinem Tode Gerüchte die um Mitter
nacht zur feſten Beſtimmtheit wurden und noch einen ſenſatio
nellen Zuſatz erhielten Redacteure rannten noch raſch an
e Schreibtiſch um im Schweiße ihres Angeſichts für die

onntag Morgennummer einen mehr oder minder warm
empfundenen Nachruf herzuſtellen
waren ſie alle ſauber gedruckt zu leſen Herr Jordan aber
lebte ganz ſtillvergnügt weiter Nun kann er die Nekrologe
ſtudiren die man ihm gewidmet hat kann leſen wie man
ſeine unlengbaren Verdienſte anerkennt kann aber auch er
ahren wie er den modernen Kunſtbeſtrebungen gegenüber ſich

kalt und ſchroff ablehnend verhalten wie er Künſtler der
jüngeren Generationen die im Ausland ja ſelbſt beim Erb
feind in Paris bei den Ausſtellungen auf dem Marosfeld dem
deutſchen Namen wieder künſileriſchen Ruhm gewonnen

rückgeſtoßen wie er Böcklin s wunderherrliche Pietä
ahre hindurch im tiefen Keller ſitzen gelaſſen habe ehe er ihr

den ſchlechten Platz einräumte den ſie unn inne hat Was
wird er ſagen wenn er in einem vielgeleſenen berliner Blatte
findet L roi est mort vive le roi Ein unheimlicher
GSenuß muß das ſein Aber ſicherlich intereſſant und zur
Selbſterkenntniß ungemein förderlich Eigentlich ſollte jeder

Am nächſten Morgen

z an daß die Frau geiſtesgeſtört iſtJn Agram wurden wegen der Demonſtrationen ſämmtliche Unterſuchung verſelben eingeleitet iſt
Studentenvereine aufgelöſt 30 Studenten befinden
ſich in Unterſuchungshaft Das Vorgehen der Studenten wird
allgemein verurtheilt und als Bubenſtück bezeichnet DieStadt iſt vollkommen ruhig ein Haus auf welchem die
ungariſche Fahne gehißt war wurde in der Nacht mit Tinte
beſchmutzt

Menſch der im öffentlichen Leben ſteht einmal gelegentlich das
Gerücht ausſtreuen er ſei plötzlich dahingeſchieden dann wird
er ſehen wie ſeine Mitbürger über ihn denken wer ſein
Freund und wer ſein Feind iſt und wie hoch der Ruhm un
gefähr zu taxiren wäre deſſen man ſich nach dem wirkiichen
Abſpazieren von dieſem Erdball zu verſehen hat Herr Jordan
freilich iſt nichts weniger als der Urheber ſeiner Todesnachricht
Jm Gegentheil einige Menſchen und Blätter wollen wiſſen
daß er mit einem jungen Rechtsanwalt dem Schwiegerſohne
Ludwig Barnay s bereits Raths gepflogen habe wie man in
dieſer myſtiſchen Angelegenheit irgendwie Schritte thun
könnte Freilich von ſeinem Poſten als Direktor der National
gallerie wird Max Jordan zurücktreten Es herrſcht in den
reichs hauptſtädtiſchen Künſtlerkreiſen eine nicht geringe Erregung
über die Frage der Nachfolge

Die berliner Künſtler ſind überhaupt ſehr aufgeregt Denn
es gilt nun im Laufe des Winters für die große internationale
Jubiläumskunſtausſtellung die zur Feier des 200 jährigen
Beſtehens der Akademie der Künſie im nächſten Sommer ver
anſtaltet wird ſich zu rüſten Eine fieberhafte Thätigkeit hat
ſich in den Ateliers entwickelt Es wird ein Ereigniß werden
für das die diesjährige Kunſtausſtellung zu der als beſondere
Erſcheinung ſeit langem zum erſten male die Franzoſen
gekommen waren nur ein Vorſpiel war Jetzt endlich iſt die

roße Geueralbilderanſammlung in dem Glaspalaſt am Lehrter
huhof zu Ende Nun kommen die kleinen feinen Salons

wieder zu ihrem Rechte zumal bei Schulte Unter den Linden
wo die feine ariſtokratiſche Geſellſchaft aus und eingeht wo
aber auch manches ganz oder halb bewußte Rendezvous ſtatt
ſindet und bei Gurlitt in der Leipzigerſtraße gegenüber dem
furchtbar heruntergekommenen alten Reichstagsgebäude in dem
jetzt eine wenig ſchöne Hygiene Ausſtellung und daneben ein
geheimnißvolles Reform Reſtanrant feſtſitzen deſſen Re
formen aber lediglich in einer Abſchaffung des Trinkgeldes
und des Trinkzwanges beſtehen Bei Gurlitt ſind diejenigenzu finden die da We ſende ſind die Kunſtverſtändigen die

Kenner die Feinſchmecker Hier iſt der Platz für die modernen
deutſchen Maler und für die Großen des Auslandes Bei
Schulte iſt es ein ewiges Laviren die Leitung des Salons
möchte es einerſeits nicht mit dem künſtleriſch gut konſervativen
Jahn andererſeits aber auch nicht mit den jüngeren

nkunft verheißenden Malern gänzlich verderben So
wandelt man hier zwiſchen Bergen der Genialität und Ab
gründen des Dilettäntismus einher mitunter freilich ſind s
auch nur Abgründe ohne Berge

in der Univerſität lebendig geworden
die Studenten die ſchon vor dem Beginn des Semeſters die
Hörſäle gefüllt haben
ſchaft die ſich in den letzten Wochen morgens und nachmittags
in großen Schaaren im auditorium maximum einem rieſigen
Raume deſſen in langſamer Steigung gebante Sitzreihen an
die 600 Perſonen Platz gewähren einfand würdige Männer
mit Glatzen und Bärten und ehrbare Frauen und zierliche
Mägdelein ein neues Element in den Räumen der alma mater
Friderico Guilelma
Univerſitätsbeſuchern gemacht hat ſind die vom Verein für

D Staßfurt 18 Okt Fortbildungsſchule Braun
kohle Haſenjagd Durch den Leiter der hieſigen Königl
Berginſpektion Herrn Oberbergrath Schreiber wurde geſtern
die vom Fiskus eingerichtete Fortbildungsſchule für jugend
liche Arbeiter auf den fiskaliſchen Anlagen mit 59 Theilnehmern
eröffnet Das Werk ſtellt den Theilnehmern neben dem unent

Früher als in anderen Jahren iſt es auch in dieſem Herbſte
Allerdings ſind es nicht

Ganz anders geartet war die Geſell

Was dies ungewohnte Publikum zu

Sozialpolitik eingerichteten Ferienkurſe Vorleſungen über
ſozialpolitiſche nud nationglökonomiſche Fragen der Zeit Die
Vorleſungen haben freilich nicht viel Revolutionäres oder auch
nur Aufreizendes an ſich Jüngere Beamte Aſſeſſoren Refe
rendare ein paar Theologen hier und da ein Offizier einige
Journaliſten ganz wenige Studenten ſaßen ſtill und fleißig
neben einander Und man denke neben den ernſten klugen
Geſichtern der zahlreich erſchienenen Lehrerinnen Schrift
ſtellerinnen Politikerinnen tauchte eine lange Reihe von elegant
gekleideten weiblichen Geſtalten aus dem Thiergartenviertel
auf Zuerſt war ich verblüfft über dieſen unerwarteten An
blick Aber auf der Straße beim einſamen Dahinſchreiten
wo einem ſo vieles klar wird begann ich auch das zu be
reifen Der pſhychiſche Vorgang iſt gar nicht ſo komplizirtVie Damen aus der gottbegnadetſten Klaſſe derer die nichts zu

thun brauchen keſen fortwährend in den Zeitungen beun
ruhigende Worte wie Umſturz, Revolutionirung der
Maſſen, ſoziale Gleichheit, radikale Neugeſtaltung der be
ſtehenden Geſellſchaftsorduung, hören immer nur Variationen
der Proudhon ſchen Lehre Eigenthum iſt Diebſtahl, und es
beginnt ihnen unbehaglich zu werden Hierzu kommt dann das
Gefühl daß die beſitzenden Klaſſen doch vielleicht manche
Pflichten die ſie erfüllen könnten verſäumen etwas wie ein
ſoziales Gewiſſen erwacht So kommen ſie zur Univerſität
hören dort daß eigentlich alles gar nicht ſo ſchlimm ſei hören
daß es gar kein Verbrechen iſt reich zu ſein nehmen ſich eine
Droſchke fahren heim und frei nach Mgximilian
er das Trüffelpurée und die Gänſeleberpaſtete zum
Abendbrot ſchmecken ihnen noch einmal ſo gut Und ein
beruhigtes ſozigles Gewiſſen iſt dag beſte Ruhekiſſen

Philipp Vockerat
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celtlicken Unterricht auch Bücher Papier e zur Verſügungn dem im Abteufen begriffenen neuen Kohlenſchacht u Wöder

urgErgebniß der geſtrigen v Trotha ſchen Jagd in Hecklingen ſtellt
ſich auf 1100 Haſen

Schönebeck 18 Okt Jahrmarkt Unſer heutigergar begünſtigt vom ſchönſten Wetter war ſehr gut mit
uden beſtanden auch atte ſich ein zahlreiches kaufluſtiges

Publikum eingefunden Auf dem Schweinemarkte waren
etwa 1300 Schweine angetrieben die faſt alle verkauft wurden
die Preiſe waren nicht zu hoch Ein Mädchen das auf dem
Markte ſich in einer Verkaufsbude befand ſchenkte plötzlich einem
jungen Erdenbürger das Leben Das Kind wurde ins Kranken
haus gebracht wohin ſich auch die Mutter begeben konnte

Mansfeld 18 Okt Diebſtähle Bei der Hausſuchmin der Wohnung des wegen Wilddieberei verboſſe der nene
arbeiters Karl Rippin boten ſich rechte Ueberraſchungen man
fand ſilberne Deſſertmeſſer und einen weißen Damaſtüberzug vor
welche aus dem im April v J bei Frau Rentiere Wörmer auf
der Ziegelei verübten Einbruchsdiebſtahl herrühren Hoffentlich
gelingt es auch den Verbleib der andern Sachen zu ermitteln
und hierdurch die Helfershelfer des Rippin feſtzuſtellen Ferner
iſt es den Nachforſchungen des Oberwachtmeiſters Winkelmann zu
verdanken daß an 200 Uhren und Ketten die aus dem Dieb
ſtahl beim Uhrmacher Kegel Helbra ſtammen bei verſchiedenen
Perſonen in Leimbach Kloſtermansfeld und Thondorf beſchlag
nahmt werden konnten ebenſo auch eine Anzahl goldener Ringe
Der in Leimbach feſtgenommene Dieb Klahnert hat bis jetzt den
Diebſtahl der Kuh in Pölsfeld den Ührendiebſtahl in Helbra und
den Diebſtahl der 4 Schweine beim Gaſtwirih Dammann in
Rieſtedt eingeſtanden

Win ter AufAus dem Thüringerwalde 18 Okt
e e Märkte Der Winter hat dieſes Jahr etwas

türmiſch bei uns Einlaß begehrt Den 16 dſs war bei uns
nicht nach Falb ein kritiſcher Tag erſter Ordnung und der
geſtrige Tag brachte uns die erſten Schneeflocken Der
Maul und Klauenſeuche wegen ſind in Hildburghauſen und den
benachbarten Orten die Vieh und Schweinemärkte aufgehoben

03 Erfurt 18 Okt Richtermangel Umfluth
graben Der Mangel an Richtern bei hieſigem königl
Landgericht hat für die gegenwärtigen Strafkammerkollegien wie
für das Publikum furchtbare Erſchwerungen im Gefolge Die
Sitzungen der Strafkammer ſind mit Terminen überladen und
währen demzufolge ſehr lange So dauerte die jüngſte Straf
kammerſitzung von früh 9 bis abends 7 Uhr Daß eine derart
lange Verhandlungszeit für die zu den Terminen geladenen oft
weit hergekommenen Zeugen große Unannehmlichkeiten im Ge
folge hat iſt leicht erklärlich Die Vermehrung des Richter
perſonals dürfte ſich angeſichts des fortwährend wachſenden
Arbeitsumſanges kaum noch länger von der Hand weiſen laſſen
T Der Bau des hieſigen Umfluthgrabens der ſchon
Hunverttauſende gekoſtet hat und noch Hunderttauſende koſten
wird ſchreitet nur langſam vorwärts ſo daß bis zu ſeiner Voll
endung noch Jahre vergehen können Allerdings wird der
fertige Graben auch ein Banwerk darſtellen um das uns manches
Gemeinweſen wird beneiden können

Artern 18 Oktober Jahrmarkt Dividende
Sonntagsruhe Der diesſährige Herbſtmarkt war nicht
beſonders gut beſucht Am Haupttage herrſchte eine grimmige
Lälte die den Aufenthalt im Freien wenig angenehm geſtaltete
Jufolgedeſſen entfaltete ſich kein ſo reges Leben auf dem Platze
wie ſonſt und die Geſchäftslente klagten ſehr über geringe Ein
nahmen Jnsbeſondere waren es die Karuſſels die ſchlechte
Geſchäfte machten bei dem einen ruhte ſogar der Betrieb gänz
lich Dagegen war der Viehmarkt recht befriedigend beſucht Der

Preis für Saugſchweine ſchwankte zwiſchen 12 und 15 M pro
Paar während Läufer mit 50 60 M bezahlt wurden
Das hieſige Elektrizitätswerk gewährt ſeinen Aktionären
für das verfloſſene Geſchäftsjahr eine Dividende von 6 pCt
Jn einer Verſammlung der hieſigen Gewerbetreibenden wurde
lebhaft Klage geführt über die Verſchiedenartigkeit der Sonn
tagsruhe in den einzelnen Bundesſtaaten Während hier

B an Sonn und Feſttagen die Läden von 1 Uhr nachmittags
ab geſchloſſen ſein müſſen darf in Weimar ſchen Orten bei Weg
fall einiger Vormittagsſtunden theilweiſe bis 6 Uhr abends Handel
getrieben werden Daß ſolches zu Unzuträglichkeiten aller Art
führt iſt klar Man wünſchte deshalb dringend daß höheren
Orts beantragt werde die Verkaufsſiunden im ganzen Deulſchen
Reich überall gleich zu legeu

z Zerbſt 18 Okt Der heutige Pferde und Vieh
markt verurſachte lebhaften Verkehr Auf dem Markiplatze
waren ca 1500 Pferde 300 Stück Rindvieh und 3500 Schweine
einſchließlich Ferkel aufgetrieben Bei regem Geſchäftsgange

wurden für Pferde und Rinder mittlere und für Schweine nur
niedrige Preiſe erzielt Auch für Bauernfänger und Taſchen
diebe war das Geſchäft günſtig denn einem Landmann würde
ein mit 3 Hundertmarkſcheinen und ca 30 M gefüllter Geld
beutel im Drange des Geſchäftes entwendet

S Roßlau 16 Okt Kriegerdenkmal Jagd Auf
dem Markte ſollte hier zum 2 Sept ein Denkmal zur Erinne
rung an die Heldenthaten von 1870,71 enthüllt werden Es
wurde aber nicht fertig und ſo wurde an jenem Tage nur
in feierlicher Weiſe der Grundſtein zum Denkmal gelegt
Dieſes ſollte am Geburtstage Kaiſer Friedrichs eingeweiht
werden Die Enthüllung iſt aber noch einmal verſchoben nun
aber endgiltig auf Sonntag den 27 Okt feſtgeſetzt worden
V wurde mit der Aufſtellung des Denkmals begonnen

aſſelbe beſteht ans
en

Damen Putz und Weisswaaren

traf der Fislus heute morgen Braunkohle an Das i
Reliefbilde Kaiſer Wilhelms I geſchmückt iſt Heutwurde auf der Lukoer Jagd des Hrn Krick von 9 Schiven

n 3 Treiben eine Beute von 2 Rothhirſchen 1 Acht und
1 Sechsender 1 Damhirſch 6 Rehen und 1 Haſen gemacht

Eiſenberg 17 Okt Waſſerleitung Die Bohrarbeitennach er hen endlich Erfolg gehabt Nachdem das Bohrloch
bis auf ungefähr 120 m Tiefe getrieben worden iſt wurden in
den letzten vier Wochen mit Unterbrechungen Pumpverſuche an
geſtellt Seit Donnerstag v W bis heute war dann die Pumpe
in fortwährender Thätigkeit Es iſt auch nicht die geringſteSaſſercbnahe im Bohrloche zu bemerken geweſen Das Waſſer

iſt klar friſch und wohlſchmeckend Es ſoll auf Koſten der Stadt
noch weitere fünf Wochen gepumpt werden

Fraux Gera 18 Okt Fürſtliche Spende Die
Erbprinzeſſin hat für den Fonds zur Errichtung und Unter
haltung des thüringiſchen Frauen Aſyls welches Mitte
Mai 1896 im benachbarten Köſtritz eröffnet werden ſoll einen
Beitrag von 1000 M geſpendet

x Jenag 18 Okt lKlägliche Maſſe Jm Konkurs
verfahren über das Vermögen des früheren hieſigen Recht s
anwalts Heinrich Zeiſe iſt nur ein verfügbarer Maſſebeſtand
von 1739 M vorhanden während die angemeldeten und an
erkannten Forderungen ſich auf 40,828 M beziffern

h

Meteorologiſche Station zu Halle

e A P St9 Uhr 12 Min ad 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 766,0 765,2Thermometer Celſins 1,5 0,5Rel Fenchtigkeit e W 92 oWinde N 1 N 3Maximum der Temperainr am 18 Okt 3
Minimum in der Nacht vom 18 Okt zum 19 Okt 72
NKiederſchläge am 19 Okt 7 Uhr morgens 0 m

s

Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Dentſchland
Ein umfangreiches Gebiet hohen Luftdrucks unter deſſen Ein

fluß über Deutſchland vielfach die erſten Nachtfröſte eingetreten
ſind macht die Fortdauer dieſer kalten trocknen ruhigen Witterung
bei meiſt geringer Bewölkung zunächſt noch wahrſcheinlich

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 18 Oktober
8 Uhr morgens

JStatitonen Barom S Worgan Wetter Tempe
mm Stala 12 ratur C

Mene l 768 N 1 Regen 4Swinemünde 773 NNW 3 halbbedeckt 6amburg 775 ſtill wolkig 4orkum 775 NO 2 bedeckt 10aunover o 774 ſuill bedeckt 2erln 774 NW 3 halbbedeckt 2Breslan 771 NW 2 bedeckt 2VBamberg 774 ſtill halbbedeckt 1773 NW 3 halbbedeckt 0Wien 769 W 3 bedeckt 5Prag 771 W 1 bedeckt 3Triet 766 NNO 2 halbbedeckt 7Petersburg v haparanda 758 ſtill Dun 3tockholm 768 WSW 23 bed 5773 WSW 2 Dunſt 4Aberdeen 775 WseW 1 heiter 3Kort 772 SO 5 halbbedeckt 12Partss 775 NNO 1 wolkenlos 1
T zre

Wanren un Produkitenbreichte
Getreide

Hamburg 18 Okt Weizen loco fester holsteinischer
loco neuer 128 132 7 loco fester hiesigermeeklenburgischer loco neuer 124 126 russischer loco fest loco neuer
75 78 Hafer fester Gerste fester

Stettün 18 Okt Weizen fest o00 neuer 133 136 per
Okt Nov 137,00 per April Mai 145,00 Roggen loco fester 117 119
per Okt Nov 117,00 per April Mai 123,00 Pomm Hafer loco 113 117

Wien 18 Okt Weizen per Herbst 6,67 6Gd 6,69 Br per
Erühj 7,16 Gd 7,16 Br Roggen per Herbst 6,40 6d 6,42 Br per
Frühj 6,54 Gd 6,56 Br Hafer per Herbst 6,13 Gd 6,15 Br per Frühj
6,29 Gd 6,31 Br

Pest 18 Okt Weizen loco fest per Herbst 6,45 Gd 6,50
Br per Frühj 6,82 Gd 6,83 Br Roggen per Herbst 93 Gd 5,95 Br
r Frähj 6,15 Gd 6,47 Br Hafer ver Herbst 5,75 Od 5,77 Br perrühj 5,90 Sad 92 Br

London 18 Okt Sehlussbericht Markt fest Mehl mitunter
sh höher als vorige Woche Schwimmendes Getreide fest
Liverpool 18 Okt Weizen 1 d höher Mehl fest
Amsterdam 18 Okt

143 do ver März 149 Roggen loco bebauptet
haun tet per Okt 94 per ölürz 101

Antwerpon, 18 Okt Weizen fester
Hafer ruhig Gerste behauptet

Poetersvurg 18 Okt
Haſer loco 3,10

Weizen aut Termine fest per Nov
do hut Termine be

Roggen behauptet

Weizen ioco 7,75 Roggen
ZuckKer

30,25 Weisser Zucker watt Nr 3 per 100 g
per Nov 32,25 per Nov Jan 32,37 per Jan April 33 0

London 18 Okt 96 Jnvarucker 13 ruhbig
zueker loco 102, ruhig

Tacee
Hawburg 18 Okt Kn Kee fest Umsntz 2000 Suchk

Kaffee good average Sanloseinem Ohelisk von Granit der mit einem 72 per Mai 712 Ruhig

mee sSee S S

Grösstes Special Etablissement
ſär feinsten

am Platze RatihesKeller Veunbau

Konſtantinopel
drohenden Aufſtandes in der Türkei unbegründet

loco 4,80

Pa ris 18 Okt Schlussher Rohzucker ruhig 88 loco 29,75
per Okt 32,00

Rühen Roh

Dambuorg 18 Okt Berht der IIamb Firma Joswinh u Comp

Hambur 18 Okt Nnchmitinusherieht Goe nene Suntos
er Okt 75 per Dez 74 ver Mürz 72 per An 7 RahgHam purg 18 Okt Abenils 6 iö r Bericht der un Firma
Joswieh u Comp Kaffee xood avernge Santos per Okt 75 per Dez
74 per Mai 71 Alatt

Hayvre 18 Okt Vorm 10 Uhr 30 AMAlin Bericht der Hamburger
Firma Feinmnann Ziegler en Com Kaffee goo arernge Santos ſier
Okt 9399 per Dez 92,50 per Alärz 90 75 Knum behauptet

Am sferdam 18 Okt Jan Kaffee zoud wrinnry 55
Spiritus

Nordhausen 18 Okt Privatnotirung Branntwein 45 Vol
für 100 kg ohne Fass ab Brennerei 59,50 61,50 desgl 40 Vol

54,50 59 50 M tIIamburx 18 Okt Spiritus ruhig per Okt Nov 17 Br
per Nov Dez 17 r per Dez an 17 Br per April Mai 175 Br

Breslau 18 Okt Bviritus per 100 100 v 50 l Verbrauuhs
uhbgaben per Okt 52,20 do do 70 M Verbrauehenbgnben per Okt
32,60 do do

v 18 Okt Spiritus behauptet loco mit 70 Konsumateuer
33,9

Paris 18 Okt Schlussbericht Spiritus ruhig per Okt 32,00
per Nov 32 25 per Nov Dez 32,50 per Jan April 3, 0

Chemische Produkte
Magdeburg 18 Okt Bericht von Lutze Ileimann Chil e

salpeter Der Markt ist fester und für vordere Sichten etwas höher
Wir notiren Solort 7,15 Okt Nov 1895 7,12 Al Nov Dez 1895
7,17 Febr Alärz 1896 7,40 Al Frei Fahrzeug IIamburg

Letzte Nachrichten
Berlin 19 Okt Nach den im Auswärtigen Amte

ſoeben eingetroffenen Berichten des deutſchen VBotſchafters in
ſind die Beſorgniſſe wegen eines

Die Lage habe ſich dort weſentlich bernhigt Der Erfolg
Englands ſei herabgemindert worden da auf die wichtige
Forderung eines chriſtlichen Oberkommiſſars verzichtet
werden mußte Die Spannung habe nachgelaſſen

Die Claque im konſervativen Theater
Ueber einen kleinen Humbug des Frhrn v Hammer

ſt ein erzählt die Nation
Es war im Jahre 1894 am 24 April da war in der Abend

ausgabe der Kreuzzeitung das Folgende in ſchön geſperrtem
Drucke zu leſen

Dankſagung
Mit einer auf meine politiſche Thätigkeit Bezug nehmenden

Widmung ſind mir als ein kleines Zeichen dankbarer Ver
ehrung von deutſchen Frauen vor einigen Tagen prächtige
von Damenhand kunſtvoll gearbeitete Gaben überſandt worden
Da es mir trotz des Poſtſtempels Stettin bisher nicht gelungen
iſt eine Spur aufzufinden welche es mir möglich machen
könnte meinen innigſten Dank den Abſenderinnen perſönlich
auszuſprechen ſo muß ich mich zu meinem lebhaften Bedauern
darauf beſchränken es an dieſer Stelle zu thun

Berlin 24 April 1894
Freiherr v Hammerſtein

Es möchte grauſam erſcheinen daß wir jetzt nach den großen
Enthüllungen den deutſchen Frauen den Schmerz bereiten ſie
an ihren Jrrthum vom Frühling 1894 zu erinnern So grauſam
ſind wir jedoch nicht Vor uns liegt einer jener Briefbogen in
Oktavformat gutes weißes Papier wie man es im Parlament
hat und oben am Kopf mit dem Stempel des deutſchen Reichs
wappens und der Umſchrift Deutſcher Reichstag verſehen Mit
einer ſchönen kräftigen Handſchrift ſteht auf der einen Selte
dieſes Bogens das Folgende in Blei geſchrieben Ab Berlin
gehen die Züge um dieſe Zeit ſie ſind in Stettin um jene Zeit
und ab Stettin gehen die Züge um jene Zeit die ſind wiederum
in Berlin um dieſe Zeit

Jemand der vorſorglich war hatte alſo im Reichstage die
Zeit welche er den politiſchen Jntereſſen des Vaterlandes ab

konnte benutzt um die Fahrten von Berlin nach
tettin und zurück zu verzeichnen An den Zügen der Schrift

erkennt man daß dieſer vorſorgliche Herr Freiherr von Hammer
ſtein geweſen iſt Und die Reiſende war ſeine Freundin Flora
Gaß Flora war auch fleißig und ſticken konnte ſie auch Sie
verfertigte auf Veranlaſſung des Herrn von Hammerſtein ſchöne
Handarbeiten mit dem Monogramm und dem Wappen deſſelben
und für dieſe Gaben Flora s erfand Herr von Hammerſtein eine
ſchöne Widmung Dieſe Widmung befindet ſich auf der anderen
Seite des Briefbogens auf welchem die Züge nach Stettin ver
zeichnet ſind ebenfalls von der Hand des Herrn von Hammerſtein
geſchrieben ſchwungvoll wie ſie iſt lautet ſie Dem muthigen
Vorkämpfer dem kühnen Bannerträger der konſervativen Partei
als ein kleines Zeichen dankbarer Verehrung von deutſchen
Frauen

Die Widmung die Herr von Hammerſtein niedergeſchrieben
hatte nachdem er in der Seele deutſcher Frauen ſich als

muthiger Vorkämpfer und kühner Bannerträger der konſervativen
Partei ſelbſt erkannt hatte ſchrieb Flora mit kunſtvoller Hand
auf ſchönem Bogen ab Flora und die Gaben und die Widmung
wanderten darauf am 20 April morgens nach Stettin und am
29 April abends wanderten die Gaben und die Widmung nach
Berlin an Herrn von Hammerſtein zurück und Florg im Conpé
Vier Tage ſpäter konnte darauf Herr von Hammerſtein in der

Kreuzzeitung ſeinen innigſten Dank den deutſchen Frauen
abſtatten von denen er zu ſeinem lebhaften Bedauern keine
Spur hatte finden können Flora Gaß als Repräſentantin
deutſcher Frauen huldigend vor den Herrn von Hammerſtein

per Okt 75 per Dez 748, per März
es gemacht und ſo ſ
dem kühnen Bannerträger der konſervativen Partei So wird

ieht es aus
ne C

Damen und Hädchen Iüte nur neue aparte Genres in allen Preisagen Pariser Modellhüte V erer Reischüte Frauerhüte
Theater Capotten Kopfshawls BFeharpes Pariser Blumen Fücher Seidenband Spitzen Stickereien Flore e

engl Crèpes Gazen Grenadines Handschnhe Schirme Tapisserie Waaren etc
Der reich illustrirte

Herbst und
Winter Catalog
wird anf Wunsch gratis
und franco zugesandt
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Geschüftshaus

e LewinMarktplatz 2 u 3 alle a S

Proben u Aufträge

von 20 Mark an

portofrei

Marktplatz 2 u 3
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Grosse Sendungen

Damen Mänkel
Jneſots Cnpnes ben

sind in überraschender Auswahl und sehr sehönen aparten Paçoms eingetroffen

Preise mner reicht bilIig
Jedes am Lager befindliche Stück ist mit deutlicher Preis

angabe versehen Durch die streng reelle Bedienung in nnserm
Geschäft wird der Einkauf sehr erleichtert und ist Jeder vor
Vertheuerung geschüttt

u

Brummer Benjamin
23 Er Ulrichstr 23 Parterre und I Etage

8

8
5
5

a e

m Meuheit
Schul Achreibtafeln

e u Glasbedentend haltbarer als Schiefer
tafeln empfiehlt

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24 a

Die beliebten
ſelbſtſchließenden

Mechanik

Armbänder

a Wilh Hechert
Gr Ulrichſtraße 62

empfiehlt als Specialität

Sparkochher de Saerenteneen
Rittergüter Hotels Reſtaurants

S

koſten nur noch I O chöfem Sk mit eiſernem Aufſatz oder mit ThonEtagen Lampen
e ehrten Regulir Füllöfen An W s4 d Jirme

n J in Falten
M u 10 Pfg

Lampenſchirme
in Crepppapier von 50 Pfg an

hochfeine Neuheiten

neue geſchmackvolle Muſter einfach u reich vernickelt bunt emaillirt

Jriſche Ventilations Danerbrandöfen
mit Chamotte Ausführung

Größte Heizfähigkeit bei ſparſamſtemn Brennmaterial Verbrauch
Heizkraft 50 bis 600 Kubikmeter Preiſe von 20 Mark an

Loenholds Vüll Regulir
und Luftheizungsöfen

W verbeſſertes Amerikaniſches Syſtem
ſchwarz vernickelt emaillirt für Ränme von 50 1200 KbmtrDemmer s Univerſal Mantelöfen Albin Hentze

für Söle Schulen Kirchen 24 Schmeerſtraße 24

1 Ges Betten 15 Mk ie 1 feines i ßroh e re s le et T ſeönee Gienanth s Dauerbrandöfen Die vorzüglichſten
e e a le e e Schreih und CopirtintenT

J Bssig Nachf
Gr Ulrichstr 41

Woll Strümpfe
in großer Auswahl billigſt

Berliner Engros Lager
Gr Ulrichſtraße 32 r

c

5 Ma tn us z Alarm u Sicherheitsanlagen z füdrtT E4 Max lan Abraham Nach v in Henta
Schneidermeiſter Halle Barfüßerſtr 6 F eipziger Straße 13 r

Gegründet 1866 Clektriſche Beleuchtungs Anlagen
Reichhaltiges Lager in u aus ländiſcher Stoffe in allen Prelslagen

Anfertigung feinſter Herrengarderobe S Ausverkauf
S Guter Sitz Elegante Ausführung Schnelle Lieferung De wegen Aufgabe des Geſchäfts

Lamas in groſter Auswahl ſchwere Qualität verkaufe ich

S unter dem Einkanufspreis ſowie Sehlaf und ReisedeckenRock und Hemdenflanelle Pferdedecken mit prima
Helgoländer Nummer lebend und gokoeht genug vie Deuan auf meine Firma zu achten

Prima Holländer Austern 31 Teipziger tr 8l I Wehr
Primu Astrachan Caviar echt Prager u Westſälischen

Dauerschinken Fraustädter u Frankf Brühwärste

empfehlen in h billigst uPottel Bu o 8 r XKinder le Wöchnerinnen find Viol für 50 pſg
7 L 1 I 2 e 7 7r Garantirt reine Vngarweine v Faß o Ltr à 45 u 55 Ltr à 80

u I Ltr à 1,75 u 1,95 Vorzeiger dieſes Jnſerats erhält 50/0 Rabatt emp iehlt Otto Hänel
bei Robert Krabbes in Zörbig ad Geiſtſtraſte 46 Harz 12

Für den Anzelgentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern
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